
4

WERbEFahnEn
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hOchFORmaTFahnE
Die Hochformatfahne ist der für Werbezwecke am häufigsten  
eingesetzter Fahnentyp. Schon geringer Wind reicht aus, die Fahne 
auswehen zu lassen. Hochformatfahnen werden ringsum mit Dop-
pelnaht gesäumt und üblicherweise an der linken Stangenseite mit 
Kunststoffkarabinerhaken (pro lfdm. 1 Haken) ausgestattet.

Hochformatfahnen für mit Ausleger erhalten zusätzlich oben einen 
Hohlsaum zur Aufnahme des Auslegers oder auf Wunsch Karabi-
nerhaken.

Produkt größe (bxh) Druckgröße (bxh) gewicht material abnahme
Fahne individuell individuell 116 gr/qm Taifun ab 1 Stk

125 gr/qm Taifun-Plus

160 gr/qm Taifun-Ultra

QUERFORmaTFahnE
Die Hissflagge stellt zwar den klassischen Fahnentyp dar, benötigt 
aber im Gegensatz zur Hochformatfahne sehr viel Wind, um aus-
zuwehen, damit das Motiv sichtbar wird. Das gilt insbesonders für 
Breiten über 200 cm. Querformatflaggen werden ringsum mit Dop-
pelsicherungsnaht gesäumt und an der Stangenseite je nach Flag-
gengröße oben mit Strickschlaufe und unten mit überstehendem 
Strick oder bei größeren Formaten mit Kunststoffkarabinerhaken 
versehen.

bannERFahnE
Bannerfahnen sind hochformatige Fahnen, die ringsum mit Dop-
pelnaht gesäumt und oben mit Hohlsaum und eingelegtem Holz-
stab mit Aufhängevorrichtung versehen sind. Dadurch sind Banner-
fahnen auch bei Windstille sichtbar. Optional kann rückseitig eine 
vertikal angenähte Ringbandsicherung angebracht werden, um ein 
rechtwinkliges Verdrehen vom Mast zu vermeiden; jedoch kann 
die Bannerfahne dann bei Sturm zerreissen, da sie dem Wind nicht 
mehr „ausweichen“ kann. Für eine Dauerbeflaggung sind Banner-
fahnen daher nicht geeignet.

hängEFahnE
Die Hängefahne ist im Regelfall hochformatig und wird im Allge-
meinen an Fassadenmasten (waagerechte Stangen) befestigt. Hän-
gefahnen sind häufig in Einzelhandelszonen in Innenstadtbereichen 
zu finden, wo für Fahnenmasten kein Platz ist.


